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Niederschrift 
 
über die 07. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung am 15.04.2010 in Gastwirtschaft 
Herrig Hude. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.15 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Frank Schäfer 
2. Gemeindevertreter Hans-Jürgen Greve 
3. Gemeindevertreter Hans-Peter Muhl 
4. Gemeindevertreter Heinz Müller 
5. Gemeindevertreter Jens Heldt 
6. Gemeindevertreter Jörg Hartig 
 
Es fehlt: 
Gemeindevertreter Manuel Clausen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Ehemalige Gemeindewehrführer Reimer Kock 
Sylvia Petersen, Protokollführerin 
2 Zuhörer 
 
Bürgermeister Frank Schäfer eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hude und begrüßt alle Anwesenden, besonders Herrn Reimer Kock, recht herzlich und stellt 
die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden 
nicht erhoben. Der Gemeindevertretung Hude ist beschlussfähig. 
 
 Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung am 18.12.2009 
3. Berichte des Bürgermeisters 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
5. Abschluss der Wegenutzungsverträge (Strom) - Aufhebung des Beschlusses vom 

18.12.2009 und Neuvergabe 
6. Jahresrechnung 2009 
6.a. Genehmigung der über - und außerplanmäßigen Ausgaben 
6.b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 
7. Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrführers mit anschl. Ernennung und Vereidi-

gung 
8. Verabschiedung des ehemaligen Gemeindewehrführers Reimer Kock 
 Nicht öffentlich 
9. Grundstücksangelegenheiten 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 6.  Sitzung am 18.12.2009       
 
Die Niederschrift wird mit 5 Ja Stimmen und einer Enthaltung festgestellt. 
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3. Berichte des Bürgermeisters       
 
Es hat eine Ortsbegehung des Bachdurchlasses in der Dorfmitte stattgefunden 
zusammen mit dem Kreis und dem Wasser- und Bodenverband. Danach ist der 
Wasser- und Bodenverband zuständig für die Versandung und deren Beseitigung. Es 
wird noch ein neuer Ortstermin stattfinden. 
Auch bei dem unterspülten Gully in der Straße Am Ehrenmal ist der Wasser- und 
Bodenverband zuständig. Der Bürgermeister hat bereits ein Gespräch mit dem Vor-
sitzenden Hans-Peter Lorenzen geführt. Der Techniker des Amtes wird dies auch 
noch vor Ort in Augenschein nehmen. 
Bürgermeister Schäfer teilt mit, dass die 4 bestellten Miniermottenfallen inzwischen 
aufgehängt wurden. 
Hans-Jürgen Greve erhält die gewünschte Protokollausfertigung des Feuerwehr-
ausschusses. 
Bürgermeister Schäfer berichtet vom Baustand Mehrzweckhalle Schwabstedt. Der 
offizielle Einweihungstermin ist Freitag, der 28. Mai 2010, vormittags mit geladenen 
Gästen, tagsüber mit einem Tag der offenen Tür und abends mit einem Fest. Am 
Samstag, dem 29.5.2010 ist dort keine Veranstaltung, da der Männergesangsverein 
Schwabstedt die Halle anl. seines Jubiläums am 30.5.2010 benötigt. Frank Schäfer 
berichtet weiterhin über die bereits fertig gestellten Gewerke wie Boden u.a.. Es wur-
de inzwischen eine Bestuhlung angeschafft zum Gesamtpreis von 12.000 €. Norbert 
Engelke erstellt zur Zeit den Hallenbelegungsplan. 
Der Kindergarten in Schwabstedt ist sehr sanierungsbedürftig, Kosten dafür werden 
bei ca. 300.000 € liegen. Die Baukosten für einen neuen KiGa belaufen sich auf 
400.000 – 500.000 €. Ein Termin mit dem Kinderschutzbund wird noch erfolgen, fa-
vorisiert wird jedoch der Bau eines neuen Kindergartens. 
Bürgermeister Schäfer berichtet von der  Besprechung über den Neubau einer Dia-
koniestation mit Tagespflege in Ostenfeld am 13.4.2010. Zu einer Entscheidung ist 
es noch nicht gekommen, die Gemeinden des Kirchspiels Schwabstedt akzeptieren 
nur den Standort Schwabstedt oder wie bisher Winnert. Die Kirchspielsgemeinden 
werden diese Angelegenheit bei einer Zusammenkunft diskutieren. 
 
Es erscheint um 20.35 Uhr eine Zuhörerin. 
 
Zur Schule Schwabstedt berichtet der Bürgermeister, dass Sanierungsmaßnahmen 
nach dem Konjunkturprogramm II erfolgen, z.B. für die Heizungsanlage, Fenster, 
Dach, u.a.. Die Sanierung der Mietwohnungen wird Kosten von etwa 40.000 € pro 
Wohnung verursachen, ein eventueller Abriss und dann Neubau eines Kindergartens 
ist zu überlegen. Der Schulverband wird dieses Thema bei seiner nächsten Sitzung 
behandeln. 
Frank Schäfer berichtet, dass an ihn eine Anfrage gerichtet wurde wegen der Grün-
dung eines Solarparks. Der Firmensitz müsste dann aber in Hude genommen wer-
den wegen der Gewerbesteuereinnahme. Bürgermeister Schäfer bittet um Meinun-
gen, wie die Gemeindevertretung grundsätzlich zu diesem Thema steht. Nach kurzer 
Diskussion filtert sich heraus, dass die Gemeindevertretung grundsätzlich für eine 
weitere Verfolgung des Anliegens ist, aber nur unter der Voraussetzung, dass sämtli-
che Kosten vom Investor getragen werden und nähere Zahlen und Fakten genannt 
werden. 
Die Gemeinde überreichte bisher jedem älteren Einwohner über 80 Jahre jährlich 
ein Geburtstagspräsent. Es wird mit 5 Ja-Stimmen und einer Gegenstimme be-
schlossen, ein Präsent zukünftig nur noch zum 80. Geburtstag und dann alle 5 Jahre 
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zu überreichen. 
Der Bürgermeister berichtet, dass der zugewachsene Weg bei Jens Heldt in Ord-
nung gebracht wurde und schier aussieht. Die Fa. Paulsen wird noch Schotter und 
Grand ausbringen. 
Der Graben bei …∗∗∗∗ muss dringend ausgebaggert werden. Vor der Auftragserteilung 
an die Fa. Paulsen wird der Bürgermeister jedoch durch den Amtstechniker die Zu-
ständigkeit prüfen lassen. 
Frank Schäfer spricht den von …∗ geleisteten Winterdienst an, fragt nach der Zu-
friedenheit und ob …∗ diesen Dienst auch zukünftig leisten soll. Die Arbeiten könnten 
besser und gründlicher geleistet werden. Der Bürgermeister wird dies in einem Ge-
spräch mit …∗ klären. 
 
Helmuth Möller –Presse- erscheint um 21.10. Uhr 
 
 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
Hans-Jürgen Greve teilt mit, dass beim Schietsammeln die maroden Wegweiser 
beim Glockenberg/Kreuzweg liegen bzw. fehlen. Zuständig ist wohl der Tourismus-
verein Schwabstedt, der jedoch immer mehr seine Aktivitäten einstellt. Der Bürger-
meister wird das Gespräch mit Bürgermeister Salzwedel suchen. 
 
Hans-Jürgen Greve bemängelt den immer noch sehr schlechten Zustand der 
Kreisstraße. Er hält es für erforderlich, dass seitens der Amtsverwaltung erneut ein 
Schreiben an den Kreis gerichtet wird. Bürgermeister Frank Schäfer kümmert sich. 
 
Hans-Jürgen Greve bemängelt, dass vor dem gemeindeeigenen Grundstück (…∗) 
kein Schnee geräumt wurde. 
 
Jens Heldt fragt nach der Zuständigkeit seiner Ländereien in Hude/Richtung 
Schwabstedt. Dort liegt der Graben höher als die landwirtschaftliche Fläche. Keiner 
kann dies beantworten. 
 
 
5. Abschluss der Wegenutzungsverträge (Strom) - Aufhebung des Beschlusses 

vom 18.12.2009 und Neuvergabe       
 
Mit Datum vom 16.2.2010 haben die Schleswiger Stadtwerke ihr Angebot zum Ab-
schluss eines Wegenutzungsvertrages zurückgezogen. Die Gemeindevertretung be-
schließt einstimmig, den Beschluss vom 18.12.2009 über die Vergabe eines Wege-
nutzungsvertrages an die Stadtwerke Schleswig aufzuheben. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den neu abzuschließenden Wege-
nutzungsvertrag Strom mit der E.ON Hanse auf der Grundlage des angebotenen 
Entwurfs nach dem Stand vom 18.1.2010 zu vereinbaren. Es soll möglichst ein ein-
heitliches Enddatum (30.06.2029) für die Gemeinden des Amtes Nordsee-Treene 
angestrebt werden. 
 
 

                                                           
∗

 Name wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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6. Jahresrechnung 2009       
6.a. Genehmigung der über - und außerplanmäßigen Ausgaben       
6.b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung       
 
Der Prüfungsausschuss hat die Jahresrechnung geprüft. 
Die Gemeindevertretung genehmigt die Haushaltsüberschreitungen gemäß § 82 GO 
– soweit noch nicht geschehen- im Einzelnen. 
Die Gemeindevertretung beschließt die Jahresrechnung einstimmig mit einer Enthal-
tung. 
 
 
7. Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrführers mit anschl. Ernennung und 

Vereidigung       
 
Bürgermeister Schäfer berichtet, dass Jörg Hartig einstimmig zum Wehrführer ge-
wählt wurde. Die Gemeindevertretung stimmt mit 5 Stimmen und 1 Enthaltung der 
Wahl zu. Anschließend verliest der Bürgermeister die Ernennungsurkunde und ver-
eidigt Jörg Hartig zum Wehrführer der FF Hude. 
 
 
8. Verabschiedung des ehemaligen Gemeindewehrführers Reimer Kock       
 
Frank Schäfer berichtet, dass Reimer Kock 18 Jahre lang Wehrführer der FF Hude 
war und diese durch sein Wirken sehr geprägt hat. Er hat seine ganze Kraft aktiv in 
die FF Hude eingebracht, wofür der Bürgermeister ihm höchste Anerkennung und 
Lob ausspricht. Er hofft, dass Reimer als aktiver Feuerwehrmann weiterhin allen mit 
Rat und Tat zur Seite steht. Er spricht nochmals seinen Dank aus, ernennt Reimer 
Kock zum Ehrenwehrführer und überreicht ihm die Urkunde und ein Präsent. 
 
 
Für den nicht öffentlichen Teil verlassen die Zuhörer den Sitzungsraum. 
 
Nicht offentlich 
 
9. Grundstücksangelegenheiten       
 
… 
 
Der Bürgermeister stellt die Öffentlichkeit wieder her. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen bedankt sich der Bürger-
meister bei allen für die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister   Schriftführerin 


